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§ 24 MRG Anteil an besonderen
Aufwendungen

 MRG - Mietrechtsgesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 01.01.2026

1. (1)Ist der Hauptmieter eines Mietgegenstandes auf Grund des Mietvertrags oder einer anderen Vereinbarung

berechtigt, eine der gemeinsamen Benützung der Bewohner dienende Anlage des Hauses, wie einen

Personenaufzug, eine gemeinsame Wärmeversorgungsanlage oder eine zentrale Waschküche zu benützen, so

bestimmt sich sein Anteil an den Gesamtkosten des Betriebes dieser Anlage - soweit nicht das

Heizkostenabrechnungsgesetz anzuwenden ist - nach den Grundsätzen des § 17.

2. (2)Zu den besonderen Aufwendungen im Sinn des Abs. 1 zählen auch die Kosten für die Betreuung von

Grünanlagen sowie für den Betrieb von sonstigen Gemeinschaftsanlagen, die allen Mietern zur Verfügung stehen.

3. (2a)Können bei Gemeinschaftsanlagen die Energiekosten den Benützern zugeordnet werden, so dürfen diese

Energiekosten in pauschalierter Form (zum Beispiel durch Münzautomaten) von den Benützern eingehoben

werden. Diese Entgelte sind in der Abrechnung als Einnahmen auszuweisen.

4. (3)Im übrigen gilt § 21 Abs. 3 bis 5 sinngemäß.
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